
ProgrammInternationale Beziehungen, nachhaltige Entwicklung

In Zusammenarbeit mit dem
Ausländerbeauftragten der
Landesregierung Baden-Württemberg
und dem
Diakonischen Werk Württemberg

Zukunftsperspektiven junger
Menschen mit
Migrationshintergrund
30. Juni bis 2. Juli 2006
Evangelische Akademie Bad Boll

Angekommen oder

chancenlos?

Tagungsleitung

Dr. Manfred Budzinski
Evangelische Akademie Bad Boll
Inge Mugler
Diakonisches Werk Württemberg
Abteilung Migration und
Ökumene
Ingrid Scholz
Diakonisches Werk Württemberg
Abteilung Kinder, Jugend und
Familie
Christian Storr und
Meri Bodrozic
Stabsstelle des
Ausländerbeauftragten der
Landesregierung Baden-
Württemberg, Justizministerium

Tagungsort

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon +49 7164 79-0
Telefax +49 7164 79-440

Kosten der Tagung

Tagungsgebühr 30,00 €

Preise für Vollpension

DZ mit Waschbecken 87,00 €
DZ Dusche/WC 109,00 €
EZ mit Waschbecken 109,00 €
EZ Dusche/WC 132,00 €

Vollverpflegung
ohne Unterkunft 44,00 €

Arbeitslose, AsylbewerberInnen,
SozialhilfeempfängerInnen,
Studierende, Auszubildende über
18 Jahre, Wehr- und Zivildienst-
leistende erhalten bei Unterbrin-
gung im DZ mit Waschbecken
50% Ermäßigung.

Unsere Geschäftsbedingungen
finden Sie im Internet unter:
www.ev-akademie-
boll.de/agb.html

Die Evangelische Akademie Bad
Boll hat den Preis für Unterkunft
und Verpflegung - Vollwertkost
aus überwiegend ökologischem
Anbau – aus kirchlichen Mitteln
subventioniert.

Anmeldung

erbitten wir bis spätestens
7. 4. 2006. Sie erhalten eine
Anmeldebestätigung.

Tagungsnummer

43 09 06

Anfragen

richten Sie bitte an die
Evangelische Akademie Bad Boll,
Arbeitsbereich Internationale
Konflikte und Migration
Frau Birgit Schatz
Telefon +49 7164 79-217
Telefax +49 7164 79-5217
birgit.schatz@ev-akademie-
boll.de

Anreise

mit dem Pkw

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach
ca. 300 m rechts Einfahrt zur
Akademie.

mit der Bahn

bis Göppingen. Ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude)
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Ev. Akademie.
Dauer ca. 20 Min. Abfahrtzeiten
um 17:00, 17:20
und 17:40 Uhr.
Rückfahrt am Sonntag um 13:41
und 14:31Uhr
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Freitag 30. Juni 2006

Anreise

18:30 Abendessen

19:30 Begrüßung und Einführung in die Tagung

19:45 Angekommen oder chancenlos?

Aufgaben von Wissenschaft und Politik

Prof. Dr. Ursula Boos-Nünning
Universität Duisburg-Essen
anschließend Aussprache

21:30 Gelegenheit zu informellen Begegnungen im Café Heuss

Samstag 1. Juli 2006

8:00 Andacht

8:20 Frühstück

9:00 Zur Lebenssituation von heranwachsenden

Migrantinnen und Migranten in Baden-

Württemberg aus statistischer Sicht:

Zustandsbeschreibung und Handlungsbedarf

Dr. Gisela Meister-Scheufelen
Präsidentin des Statistischen Landesamtes Baden-
Württemberg, Stuttgart
anschließend Aussprache

10:30 Pause

11:00 Unterschiede in den Lebenslagen und Einstellungen

zwischen jungen Migrantinnen und Migranten

Dr. Frank Braun
Deutsches Jugendinstitut (DJI), München
anschließend Aussprache

12:30 Mittagessen

14:30 Ausbildungs- und Arbeitsmarktsituation

Heranwachsender mit Migrationshintergrund aus

unterschiedlichen Blickwinkeln

Lutz Biedermann, Jobcenter Stuttgart
Michael Fähndrich, Bundesarbeitsgemeinschaft
Evangelische Jugendsozialarbeit, Stuttgart
Alexandra Klein, IHK Region Stuttgart
Gerhard Wörner, Projekt BQN, Stadt Ulm

16:00 Kaffee, Tee und Kuchen

16:45 Arbeitsgruppen mit den Themen „Ausbildung,

Studium und Beruf“:

Qualifizierung ist nicht alles…

Integrationsangebote im Jugendmigrationsdienst

Amanda Litschkovskij,
Jugendmigrationsdienst, Reutlingen

Modellprojekte: Innovative Ausbildungs-

vorbereitung für Jugendliche mit besonderem

Förderbedarf

Ingrid Teufel
Berufsbildungswerk Waiblingen
Bildungsberatung und Ausbildungsstellen-

vermittlung für Jugendliche mit Migrations-

hintergrund

Lutz Biedermann/Alexandra Klein
Schulisches Berufsvorbereitungsjahr

Hildegard Rothenhäusler,
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport
Baden-Württemberg, Stuttgart
Hauptschule als Handlungsfeld für JBH

Ulrike Richter, DJI, Halle
Offener Zugang zu Hochschulen für

Migrantinnen und Migranten?

Kerim Arpad
European Assembly of Turkish Academics (EATA)
Baden-Württemberg, Stuttgart

18:30 Abendessen

20:00 Gemütliches Beisammensein im Café Heuss
mit musikalischer Umrahmung

Sonntag 2. Juli 2006

8:30 Frühstück

9:15 Wort zum Tag

9:30 Vorstellung der Ergebnisse aus den Arbeitsgruppen

mit Diskussion

10:45 Pause

11:00 Gescheiterte Integrationspolitik in Frankreich?

Was heißt dies für die soziale Arbeit in

Deutschland?

Dr. Seddik Bibouche
Universität Tübingen
anschließend Aussprache

12:30 Mittagessen und Ende der Tagung

„Ich hatte die Fähigkeit, es zu etwas zu bringen, aber es
gab keinen Platz für mich“, so die Beschreibung der
gesellschaftlichen Chancen eines französischen
Jugendlichen mit Migrationshintergrund während der
Krawalle in französischen Vorstädten im vergangenen
Herbst. Doch wie ist die Situation heranwachsender
Migrantinnen und
Migranten bei uns?
Nicht erst seit den alarmierenden Ereignissen im
Nachbarland Frankreich stellt die Verbesserung der
Bildung von Einwanderinnen und Einwanderern sowie
ihre
Integration in den Arbeitsmarkt eine Priorität in der
Integrationspolitik in Deutschland dar. Die Integration
junger Menschen mit Migrationshintergrund selbst wenn
sie hier geboren sind vollzieht sich nicht automatisch
und reibungslos, sondern bedarf weiterhin als gesamt-
gesellschaftliche Aufgabe besonderer Anstrengungen.

In dieser Tagung wollen wir in einem ersten Schritt die
aktuelle Lebenssituation und die Chancen von
heranwachsenden Migrantinnen und Migranten
beleuchten.
Im Mittelpunkt der vorgestellten Handlungsansätze in der
Praxis steht die Ausbildungs- und Arbeitsmarktsituation.
Erreichen die vorhandenen Angebote die
Heranwachsenden? Besteht für junge Menschen mit
Migrationshintergrund echte Chancengleichheit?
Brauchen wir neue Handlungsstrategien?
Zur Diskussion dieser und vieler anderer Fragen laden wir
Sie herzlich nach Bad Boll ein.


